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Die Wanderung beginnt in 
Hinwil, seit 1831 Bezirks-
hauptort. Vom Bahnhof 
führt der Weg durchs alte 

Dorf, am Heimatmuseum und einem 
alten Kraftwerk vorbei, stetig hinauf 
ins Wildbachtobel bis zum Giessen mit 
Rastplatz und Feuerstelle.
Über den «Gwunderpfad» geht es wei-
ter nach Girenbad zur Ruine Bernegg, 
einer Burg aus dem 13. Jahrhundert. 
Beim Parkplatz Girenbad bieten sich 
ein schönes Alpenpanorama und ein 
Blick auf den Zürichsee. Von hier fährt 
auch ein Bus zurück nach Hinwil.
Die Route führt weiter über den Wei-
ler Girenbad mit der Gedenktafel für 

T1

VON HINWIL DURCHS 
WILDBACHTOBEL VIA TÄUFERHÖHLE

Joseph Schmidt, vorbei am Badgast-
hof und über Allmen zur Täuferhöh-
le, die im 16. Jahrhundert verfolgten 
Wiedertäufern Schutz bot. Danach 
geht es über Holenstein, Wappens-
wil, das Wappenswiler Riet und die 
Wassersagi Stockrüti durchs Aabach-
tobel hinunter nach Bäretswil.“Steil-
hang hinunter er reichen wir den 
Hof Holenstein. Bald sehen wir die 
ersten Häuser von Wappenswil. Der 
Wanderweg führt vorbei am Wap-
penswiler Riet, Maiwinkel und der 
alten Wassersagi Stockrüti. Durch 
das schattige Aabachtobel, vorbei am 
Stauweiher mit Feuerstelle, führt der 
Weg hinunter nach Bäretswil.

DIE WANDERTROPHY
ist ein Projekt der Wanderwegorganisationen 
der Kantone Graubünden, Luzern, St. Gallen und 
Zürich. Von April bis Mitte November 2026 
mindestens fünf Trophy-Ziele besuchen, Ankunft 
digital bestätigen und mit etwas Glück tolle 
Preise gewinnen. 

  wandertrophy.ch


